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Der Altishofer Luca Staffelbach (23) gehört zum Orchester des Stadttheaters Sursee

Kleinere Verrenkungen 
gehören für ihn dazu

Die diesjährige Operettenproduktion 
«Frau Luna» im Stadttheater Sursee 
wird seit Anfang Januar mit grossem 
Erfolg gespielt. Viele Vorstellungen 
sind (nahezu) ausverkauft. Aufgrund 
der Nachfrage wurde schon frühzeitig 
entschieden, am 11. März eine Zusatz-
vorstellung anzusetzen. Für das En-
semble bedeutet das einen weiteren 
anstrengenden, aber auch sehr berei-
chernden Abend.

Luca Staffelbach aus Altishofen ist 
Mitglied dieses Ensembles. Der 23-Jäh-
rige ist zwar fürs Publikum nicht sicht-
bar, aber sehr wohl hörbar. Staffelbach 
ist Schlagzeuger des im Theatergraben 
positionierten Orchesters. Isabelle 
Ruf-Weber, Produktionsverantwortli-
che und auch Dirigentin des Orches-
ters, hatte vor rund zweieinhalb Jah-
ren Kontakt mit dem jungen Musiker 
aufgenommen, als sie auf der Suche 
nach neuen Schlagzeugern war. «Ich 
fühlte mich geehrt und habe liebend 
gerne zugesagt», erinnert sich Staffel-
bach. Der damals 21-Jährige nahm zu 
jener Zeit gerade eben sein Instrumen-
talstudium an der Zürcher Hochschule 
der Künste auf. Einige Monate später 
erlebte er in «Boccaccio» seine Feuer-
taufe in einer Surseer Operettenpro-
duktion. Im vergangenen Jahr war er 
bei «Der Graf von Luxemburg» erneut 
mit von der Partie.

Operettenmusik mag der Musikstu-
dent aus Altishofen generell sehr gerne. 
«Es ist sehr unbeschwerte Musik, und 
sie weist auch kompositorisch schöne 
Melodien auf wie Walzer oder Polka.» 
Klassische Komponisten schufen ihre 
grossen Werke einst nicht fürs Schlag-
zeug. Eigentliche Schlagzeugliteratur 
gibt es erst seit dem frühen 20. Jahr-
hundert. «Es gibt bei uns keinen Mo-
zart, keinen Beethoven, keinen Schu-
mann», sagt Staffelbach. Folglich sei 
sozusagen die gesamte Schlagzeug-Li-
teratur zeitgenössisch – im Gegensatz 
zu den meisten anderen Instrumenten. 

Die besondere Herausforderung in 
der Surseer Operettenproduktion sei 
jeweils, dass pro Vorstellung nur ein 
einziger Schlagzeuger eingesetzt wer-
de, obwohl die Musikstücke meist für 
mehrere Instrumente geschrieben sei-
en, zum Beispiel für kleine und grosse 
Trommeln sowie Becken. Für die klei-
nen Trommeln nutze er die Hände, für 
die beiden anderen Instrumente die 
Füsse. «Das macht es ein bisschen 
stressiger, und man muss sich ein we-
nig verrenken», sagt er schmunzelnd. 
Sporadisch erzeugt er zudem auch 

Klänge auf dem Glockenspiel, dem 
Tamburin oder der Triangel. Die aktu-
elle Operette sei aufgrund der gerin-
geren Anzahl Wechsel allerdings die 
etwas kleinere Herausforderung als 
seine beiden letzten. Dementspre-
chend hat er im Herbst auch später 
mit dem Üben angefangen. «Ich habe 
weniger Probeaufwand gebraucht», 
erklärt der junge Musiker. 

Part des Schlagzeugers doppelt besetzt
Sämtliche Parts des Profiorchesters 
sind doppelt oder teilweise sogar drei-
fach besetzt. Luca Staffelbach zum 
Beispiel teilt sich die Einsätze in «Frau 
Luna» mit seinem Schlagzeug-Kolle-
gen Joel Spitaleri. Das Orchester tritt 
also kaum je zweimal hintereinander 
in derselben Besetzung auf. «Das ist 
eine grosse Schwierigkeit im Zusam-
menspiel. Möglicherweise muss man 
sich innerhalb des Orchesters jedes 
Mal zuerst wieder ein wenig finden», 
so Staffelbach.

Vertreten sind die Instrumente Cel-
lo, Bratsche, Geige, Flöte, Oboe, Klari-
nette, Fagott, Posaune, Horn, Trompe-
te, Kontrabass und eben das Schlagzeug. 
Insgesamt 30 Musikerinnen und Musi-
ker und entweder Dirigentin Isabelle 
Ruf-Weber oder Dirigent Achim Glatz 
halten sich jeweils im Theatergraben 
auf. Da bleibt nicht viel Bewegungs-
freiheit. «Es ist eng, aber es funktio-
niert.» Und lachend fügt Luca Staffel-
bach hinzu: «Ich bin es mir ja auch 
nicht anders gewohnt in Sursee.»

Bei anderen Auftritten verfügt der 

junge Musiker über mehr Platz.  
Staffelbach gehört der Schlagzeugfor-
mation «Colores Trio» an, die regel-
mässig auftritt. Weitere fixe Engage-
ments hat er derzeit nicht. Relativ 
spontan angesetzte Auftritte in wech-
selnden Besetzungen stehen aber im-
mer wieder an. Erst 23-jährig, blickt 
er auch bereits auf Auftritte im KKL 
Luzern oder beim Davos Festival zu-
rück. Als Solist trat er ebenfalls schon 
mehrfach in Erscheinung. 

Nach der Bachelor-Abschlussarbeit 
vom kommenden Sommer will er so-
gleich das Master-Studium in Angriff 
nehmen – und sich natürlich weiteren 
musikalischen Projekten widmen. 
«Was die Zukunft beruflich bringt, 
weiss ich nicht. Aber ich versuche of-
fen zu sein und möglichst breitgefä-
chert arbeiten zu können. Die Abwechs-
lung fasziniert mich.» Gut möglich, 
dass 2021 auch «Der schwarze Hecht» 
im Stadttheater Sursee wieder für Ab-
wechslung in Luca Staffelbachs Leben 
sorgen wird. ACHIM GÜNTER

ROGGLISWIL

Originelle Ideen an 
der Kinderfasnacht

In der Turnhalle von Roggliswil wurde 
am Freitag getanzt, gereimt, gerätselt, 
geturnt und gesungen. Verschiedene 
Kinder gaben gar ihre einstudierten 
Darbietungen zum Besten. Natürlich 
durften die «Schläckisäcklis» keines-
falls fehlen.  SEITE 6

WIKON

35 Jahre und noch 
kein bisschen ruhiger

Ohrenbetäubend, ausgelassen und 
wild ging es am Samstagabend in Wi-
kon zu. Denn die Wegerepflotscher fei-
erten ihr 35-Jahr-Jubiläum mit dem 
Pflotschmusball.  SEITE 7

WIKON

Eine unvergessliche 
Woche für Klein und Gross
Während sich der eine Teil der Primar-
schule Wikon im Ski- und Snowboard-
lager vergnügte, befassten sich die 
Daheimgebliebenen in der alljährlichen 
Projektwoche mit dem Thema «Spie-
len». SEITE 12

REIDEN

Kontakte knüpfen 
zu anderen Kulturen

Das Kultur(en)café Reiden feierte am 
Valentinstag – dem Tag der Liebe und 
Freundschaft – seinen ersten Geburts-
tag. Die Bilanz fällt durchweg positiv 
aus. So wird der Anlass vermehrt auch 
von einheimischen Frauen und Män-
nern besucht. SEITE 11

Diese Woche auf 
www.regiolive.ch/Sursee

•  Dagmersellen – grosse Bildergalerie 
zum närrischen Fasnachtsumzug

•  Sursee – ein Zusammenschnitt der le-
gendären Städtlifasnacht in Bild und 
Ton

•  Schlierbach – Impressionen vom bun-
ten Treiben beim Fasnachtsumzug

Schlagzeuger Luca Staffelbach ist bei der Operette «Frau Luna» mit Händen und 
Füssen gefordert. FOTOS: ROBERTO CONCIATORI 

Die Platzverhältnisse im Theatergra-
ben sind nicht eben komfortabel. 
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in Reiden
ACHTUNG!

Wir kaufen Autos aller Marken und 
Jahrgänge für Export. Auch Occa-
sions-Fahrzeuge mit wenig km. Wir 

bezahlen höchste Preise in bar.
Tel. 079 332 68 11/ 062 797 81 81 15

64
99
9

15
62
31
5

1579721

15
71
90
3


